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Dienstag, 9. Oktober 2018

19:00 Uhr Verkehrsminister Hendrik Wüst, 
  Prof. Dr. Michael Schreckenberg, 
  Erich Staake und 
  Dr. Michael Schlagheck im Gespräch

21:00 Uhr Schlusswort
  Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck

  Begegnung mit Abendimbiss im Forum der Akademie 

5.1 Millionen Menschen leben in den 53 Städten der Metropole Ruhr. Ein solcher Ballungsraum 

benötigt qualitativ hochwertige Verkehrssysteme, ein dichtes Netz von Schiene, Wasser und Straße. 
Besonders im Blick auf die Vernetzung des ÖPNV und die Situation auf den Straßen der Region 
zeigen sich aber deutliche Probleme. So stehen laut einer jüngst veröffentlichten Studie Autofahrer 
im Ruhrgebiet so lange im Stau wie in keinem anderen deutschen Ballungsraum. Neben der 

persönlichen Belastung entstehen erhebliche gesamtwirtschaftliche Kosten. Nicht zuletzt mindert 
das die Attraktivität der Region für neue Investoren. So wird ein vernetztes Verkehrskonzept für das 
Ruhrgebiet eines der Leitprojekte für die „Ruhrkonferenz“.

Welche Mobilitätsstrategie gibt es für die Metropole Ruhr? Welche Rolle spielt ein vernetzter 

und digitaler ÖPNV? Sorgt ein Rhein-Ruhr-Express für Entlastung? Lässt sich das Radwegenetz 

weiterentwickeln? Wie lässt sich das Stauproblem auf den Straßen lösen oder zumindest verringern? 
Wie bedeutsam ist ein Verkehrskonzept für die Wachstumsmarkt der Logistik?  Welche Potenziale 
gibt es, die sich besser nutzen lassen?

Wir laden Sie herzlich zu einem Gespräch über die Zukunftsstrategie Ruhrgebiet ein. 

Dr. Michael Schlagheck

Akademiedirektor

Die Wolfsburg

   

Dirk Opalka

Geschäftsführer
Initiativkreis Ruhr GmbH
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